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Beillage der Hallischen Nachrichten

Die Henſchkelin
Ein Erlebnis in der Heimat

Von
Paul Burg

Nach endloſem Winter erſte Ausfahrt in den
Frühling

Mich treibt der Zufall nachdem ich einmal am
Ausgang des Städtchens Schkeuditz den roten
Winker links ſtatt rechts zum Flughafen heraus
geſchwenkt habe abwärts in die Auendörfer vom
erſten ſanften Wieſengrün ſo zart umfloſſen daß
das vom vielen winterlichen Leſen und Schreiben
müde a ſelig auf ihnen haftet Wehlitz Erm

erthau
Es fällt mir grad ſo ein in allen dieſen Neſtern

lagen vor zweihundert Jahren kleine Detachements
kurſächſiſcher Reiter in Garniſon weil Kaiſer Karl
den tollen und galanten Praſſer Herzog Chriſtian
von Sachſen Weißenfels unter die Kuratel einer
Schuldenkommiſſion geſtellt und dem großen Wet
tiner Vetter und Reichsverweſer Auguſt dem Starken
an Sachſen und Polen die Exekution übertragen

atte
Deſſen ebenſo kunſtliebender wie ſpitzbübiſcher

Premierminiſter Graf Brühl einſtmals armer
Page in Weißenfels wartete bloß auf den Heimfall
auch der Merſeburger Allodien an die Kur und half
inzwiſchen ein bißchen mit Liſt Dolch und Gift nach
Daher die vielen kleinen Prinzen Säuglingsſärge
in der alten Merſeburger Herzogsgruft

Auch dieſe kleinen Dorfgarniſonen
mancherlei erlebt haben

Weßmarl blinkt der nächſte Ortsname vom weit
hin leuchtenden Schilde dieſen Kreis muß ein recht
verkehrsfreundlicher Landrat regieren

Mitten im Dorfe vor der Kirche kurvt die
Straße eng und ſteil auf Einem Miſtwagen vor
mir bricht ein Rad Duftende Ladung verſperrt die
Straße Jch kehre nie gern um warte lieber
Das Kirchhoftor ſteht offen Ein ſeltſam barocker
Grabſtein an der Kirchenmauer ein geköpfter
Drache flügelſchlagend Blut ſprüht aus der
klaffenden Halswunde Mehr als handwerkliche
Arbeit Und dieſe Jnſchrift auf ſeinem Leibe

Jn Gott ruhet allhier
die Tugend belobte Jungfrau

Chriſtiane Henſchkelin
Hrn Joh Chr Henſchkels Paſtors allhier

einzige und geliebte Tochter
Hrn Joh Chr Königin Dr U J

verlobte Braut
war geb 1709 am 30 4
wurde 1729 den 27 Dez

abends gegen 8 Uhr
auf der Straße vor der Pfarrwohnung
meuchelmörderiſcher Weiſe überfallen

und erſchoſſen
war 20 Jahre 7 Monate und 4 Tage alt

So leſe ich von dem verwaſchenen Steine und
blicke mich um Röglitz mit Herzog Heinrichs hiſto
riſchem Weinberg iſt ſo nahe der alte Herr hat dort
mit dem jungen Pfarrtöchterlein Roſe Reimwell
ſcharmiert Madame Penſoroſo hat vor 70 Jahren
rührſame Leihbibliotheksromane darüber geſchrieben

ſie ruht ſelig im Röglitzer Pfarrgarten und die
alte Weinpreſſe iſt auch noch da Sollte etwa 7

Der junge Bauer bei dem wracken Miſtwagen
meint man munkele ſo allerlei es ließe ſich aber
nichts Gewiſſes ſagen denn die Henſchkelin ſei ja
chon ſo lange tot Jch ſolle doch mal den Herrn

aſtor fragen
Der freundliche geiſtliche Herr läßt ſich ſogar in

ſeiner Sonntagspredigt Vorbereitung ſtören und
legt mir neugierigen Frager das gilbe ſchmale
Kirchenbuch von 1729 vor Darin hat der weiland
Paſtor Henſchkel ſchmerzbewegt unter dem friſchen

mögen

Der tote Baum
Rings der blühende Frühlingstraum
Einſam am Ufer der tote Baum
All ſeinen Brüdern Leben und Licht
Schenkte der Maitag ihm nur nicht
Weiß nicht was mir den Schritt gebannt
Blicke hinüber unverwandt
Schlendre dann am Ufer hin
Jmmer noch das Bild im Sinn
Rings der blühende Frühlingstraum
Mitten darin der tote Baum

Walter Britting

Ich blättere in Briefen
Von

Franz Lehar
Tagtäglich erhalte ich eine Unmenge Briefe Es

ibt keine Sprache in der mich nicht irgend jemand
chon ſchriftlich angeredet hätte Mit dem Ordnungs
inn und der Diſziplin meiner Militärdienſtzeit
ortiere ich alle dieſe Dokumente und ordne ſie
äuberlich irgendwo ein mitunter beantworte ich ſie
ogar Mit den Jahren haben ſich die Aktenbände

hehäuft ich habe jetzt ſchon eine ganz hübſche Biblio
thek aus lauter Briefen

Viele Briefe darunter ſind intereſſant viele merk
würdig launig oder ernſt Eine traurige Melodie
ein flotter Walzer zwingen die Leute anſcheinend
uns Komponiſten Dinge zu erzählen die ſie ſelbſt
ihren Beichtvätern nicht enthüllen Verſchmähte
Liebhaber ſuchen ihren Troſt bei mir Bettelbriefe
kommen gleich körbeweis Alle Erfinder ſcheinen
mich als den einzigen Mann anzuſehen der Ver
ſtändnis und Geld für ihre Jdeen aufbringt
Künſtler und ſolche die es werden wollen denken
durch meine Hilfe im Nu berühmt zu werden Allein
ſtehenden Mädchen ſoll ich Ehemänner beſorgen und
ſie mit einer Mitgift ausſtatten Tauſende bitten
um Premièrenkarten Zehntauſende um jederzeitigen
freien Einlaß ins Theater Viele Frauen ſchreiben
mir ſie ſeien in mich verliebt die kühnſten ſchicken
ſogar ihre Photographien mit aber bis jetzt hat noch
jede anzugeben vergeſſen von wann die Photo
graphie ſtammt Nach dem Stil der Briefe könnten
die reizenden Schreiberinnen jedenfalls oft Groß
mütter ſein

Manchmal amüſieren mich die Briefe manchmal
rgern ſie mich aber miſſen möchte ich doch keinen
on ihnen Jch denke ſtets gern daran daß der

Eindruck des Geſchehens niedergeſchrieben was ich
hier aus dem Gedächtnis wiederhole

Am dritten Weihnachtstage 1729 waren Vater
und Mutter Henſchkel ſamt der einzigen geliebteſten
Tochter Chriſtiane und deren Verlobten Dr König
nach der Mühle Raßnitz gegangen eine Viſite ab
zuſtatten Auf dem Heimweg das Brautpaar ging
voran ein paar Schritte vor der Pfarre ſprang
der kurſächſiſche Reuter Kehl aus einem Buſche und
ſchoß die Jungfer Henſchkelin ohne ein Wort zu
ſagen tot Die Sezierung der Toten in die der
Vater willigen mußte ergab daß der Mordbube
ſich eine beſondere Kugel aus dem Draht einer alten
Hoſenſchnalle mit Schrot und Glasſtücken gefertigt

41 Jahrgang

Dreiecke
Von

Fritz Müller Partenkirchen
Mein Sohn beſtand darauf zu malen Jch hätte

mich dagegen ſtemmen können Es gab viele griff
bereite Gründe von der höchſten Lebensweisheit an
gefangen bis zur Drohung mit Verhauen Jch hätte
ſagen können Als ich ſo alt wie du war Sohn
Oder allgemeiner Fällt dir gar nix dümmer s ein

tat nichts dergleichen Sich gegen ſeine
Kinder anzuſtemmen iſt ſo eine Sache hinter S nfte

ind erEins der erſten Wunder das ich noch als

re

Wer hat dich du ſchö öner Wald
Nach einem Scherenſchnitt von Lotte Gätzlaff

hatte damals alſo ſchon Dum Dum die das un
glückliche Mädchen augenblicks zerriß Er floh nach
der furchtbaren Tat und ſtellte ſich in Raßnitz ſelber
ſeinem Korporal Von dieſem befragt erklärte er
weil er die Jungfrau nicht haben ſolle ſo ſolle ſie
auch kein anderer kriegen

Die Henſchkelin war zuvor mit ihm verſprochen
geweſen hatte ihm aber durch einen ſeiner Ober
offiziere ſagen laſſen ſie nehme ihn nicht

Kehl ward zum Tode durch Beil und Vierteilung
verurteilt Dies Urteil aber iſt von Seiner königl
Majeſtät in Erſchießen gewandelt worden Vollſtreckt
zu Borna im Mai darauf

Und der Bräutigam der Henſchkelin frage ich
mich

Es gibt in jener Gegend ein altes Volkslied auf
dieſe Tat der gelehrte Herr floh und verkroch ſich in
Raßnitz heißt es da

Chriſtiane Henſchkel aber ward zur Nacht ihrem
Stande gemäß mit hohen Ehren bei der Kirche bei
geſetzt

Unverblaßt iſt die Vaterſchrift auf dem ſchmalen
Kirchenbuchblatt Zerriſſen ſind die alten kurſäch
ſiſchen Reuterfahnen im Dresdner Arſenal und im
Stockholmer Muſeum zerfetzt ſind ſie von vielen
blutigen Kriegen die das Volk dennoch ſo bald
vergaß

Die Untat des kurſächſiſchen Reuters Kehl vor
zweihundert Jahren an der Henſchkelin zu Weßmar
aber lebt weiter im Volke iſt Volkslied geworden
Als ich weiterfuhr klang die alte Weiſe zu mir her
über Kartoffellegerinnen warfen bei jedem Schritte
ſingend eine neue Frucht in die ewige Erde

Brief einer Verehrerin mir die
Operettenkomponiſt erſchloſſen hat

Früher war ich nämlich wohlbeſtallter Kapell
meiſter der K u K Armee und in dieſer Eigen
ſchaft ſpielte ich eine Zeitlang regelmäßig auf einer
Eisbahn Unſer treueſter Bewunderer war ein
reizender Backfiſch von etwa 13 Jahren immer kam
die Kleine zu ſpät vom Eislauf nach Hauſe weil
ſie abſolut noch den Rausſchmeißer das letzte Stück
des Programms hören mußte Jhr Vater Victor
Leon ein ſehr bekannter Librettiſt ſchalt ſie deshalb
oft aus Eines ſchönen Tages im Sommer als es
mit dem Schlittſchuhlaufen aus war ſpielte Liſſy zu
Hauſe ein ſlawiſches Lied auf dem Klavier Plötzlich
drehte ſie ſich um und ſagte Papachen die nächſte
Operette mußt du mit ihm zuſammen machen Er
kann ſo himmliſch ſlawiſche Lieder komponieren

Gewiß aber wer denn eigentlich fragte der Vater
Na den netten jungen Mann meine ich doch der

damals auf der Eisbahn ſpielte Lehar heißt er
Das ſüße Stück hier iſt auch von ihm Jhr beide
würdet zuſammen große Erfolge haben Und wie
Mädchen nun einmal ſind ſie quängelte und
drängelte ſolange bis Papachen nachgeben mußte
und Liſſy erlaubte mir eine Einladung zu ſchicken
Seit jeher war es mein Traum geweſen mit einem
guten Librettiſten eine Operette zu ſchreiben und
nun entſtand Der Raſtelbinder mein erſter Ope
rettenerfolg

Laufbahn als

t

Noch eine andere Erinnerung an einen Brief
verknüpft ſich mit meiner Militärzeit Als ich in
Budapeſt in Garniſon lag wurde meine Oper Ku
kuſchka im Königlichen Opernhaus aufgeführt Die
Premioère fiel entſchieden gut aus die Feier hinter
her dementſprechend Natürlich verſchlief ich am
nächſten Morgen und kam nicht zur Parade die
Kaiſer Franz Joſeph inſpizierte Hinterher war ich
begreiflicherweiſe geſpannt was mir nun paſſieren

lebte war ein Wägelchen in dem ich ſaß und das ich
dadurch anzutreiben ſuchte daß ich mich mit allen
Kräften gegen ſeine inneren Wände ſtemmte Ergeb
nis daß es ſich um keinen Zoll bewegte Sind wir
Väter nicht von unſeren Kindern wie die Wände
eines Wagens des Familienwägelchens umgeben

Nein das Stemmen hatte keinen Sinn Hat es
einen Sinn gehabt als ſich mein Vater gegen meine
Wände ſtemmte Jmmerhin mein Vater hatte doch
gebrummt Dies älteſte der Vaterrechte gegen ſeine
Kinder anzubrummen durfte ich mir nicht ver
kümmern laſſen Alſo brummte ich

Mit dem Erfolg daß eine Tante ſagte Sei doch
froh er hätte auf noch Schlimmeres verfallen
können

Zum Beiſpiel Geldſchrankknacken ſagte ein Onkel
Oder auf die Zunft der Mörder nicht wahr

pflichtete ich grimmig bei ein Gewerbe iſt das eine
wie das andere

Da ging Mutter ſchweigend an den Bücherſchrank
nahm einen Band heraus auf deſſen Rücken es in
Gold erglänzte Hermann und Dorothea Den ſchlug
ſie auf und las Zwei ſchlichte Zeilen nur

Denn wir können die Kinder nach unſerem Sinn
nicht formen

So wie Gott ſie uns gab ſo muß man ſie haben
und lieben

Damit war es entſchieden Fritz wurde Maler
Was er alles malte weiß ich nicht mehr Aber

daß er modern malte immer moderner das weiß ich
Mir zeigte er die Bilder nicht Jch verſtünde ſie

doch nicht Die anderen verſtanden ſie zwar auch
nicht Aber ſie ſagten es nicht Sie mimten Ver
zückung und Verſunkenheit Das macht weniger

würde und welche Todesart wohl für mich gut genug nachdem er mich vergeblich mit ſeinen
ſei Jedoch es geſchah nichts Erſt einige Wochen
ſpäter fragte mich der Oberſt weshalb ich die letzte
Parade nicht mitgemacht hätte Jch erzählte
wahrheitsgemäß ich hätte ſie wegen der Première
am Abend vorher einfach verſchlafen Schade
meinte der Oberſt Seine Majeſtät wollte Jhnen
einen Orden verleihen und Sie zu Jhrem Erfolg
beglückwünſchen

Einige Jahre ſpäter ſchrieb mir ein Freund von
einem Diner beim Kaiſer dem er beiwohnte Mein
Name ſei im Laufe des Geſprächs aufgetaucht Der
Kaiſer erinnerte ſich meiner nicht und ſagte er hätte
den Namen noch nie gehört Als mein Freund aber
beiläufig erwähnte ich ſei einmal Armeekapellmeiſter
geweſen rief der Kaiſer ſofort Ach ja natürlich
Das iſt ja der Mann der damals die Parade in
Budapeſt verpaßte

Es gibt nun leider auch Briefe die mich wirklich
wütend machen Da ſchrieb mir neulich ein Ver
leger er wüßte einige junge talentierte Muſiker
die nur über den ſchweren Anfang hinauskommen
müßten um gute Erfolge zu haben uſw uſw kurz
er bot mir 10000 Mark an wenn ich ihre Kompo
ſitionen unter meinem Namen erſcheinen laſſen
würde

Ein Italiener ſchickte mir ein kleines Paket mit
einer reichgeſchnitzten Holzvaſe darin einer wirklich
hübſchen Arbeit die mir ſehr gefiel Zwei Monate
ſpäter kam das dicke Ende nämlich ein Brief folgen
den Jnhalts Jn der angenehmen Hoffnung daß
Sie meine wundervolle Arbeit ſchätzen möchte ich
Jhnen zu Jhrem Beſten und zum Wohle der Menſch
heit vorſchlagen mir ein paar tauſend Dollar vor
zuſtrecken damit ich dieſe Kunſtwerke in großem
Maßſtab herſtellen kann

Am ſtärkſten beläſtigen mich die Erfinder Manche
ſchreiben zwanzig dreißigmal Einer ſchrieb mir

Mittwoch den 15 Mai 19 29

Koſten Kopfſchütteln iſt koſtſpieliger Es trug mir
den Ruf ein ich ſei ein alter Depp Nur zum Zahlen
wurde ich herangezogen Dazu reichten meine
Fähigkeiten grad noch aus

Mein Sohn umging die umſtändliche Lernerei in
einer Malſchule dadurch daß er ſelber eine Schule
gründete Gleich vom erſten Pinſelſtrich an Es war
die bis dahin modernſte aller Schulen Sie wurde
ſehr berühmt Alte Profeſſoren gingen hinein und
heraus Jch habe eine Statiſtik aufgeſtellt Durch
ſchnittlich gingen zweimal ſo viel heraus als hinein
Das war wunderbar Das Geheimnis ließ mir keine
Ruhe Ich fragte meinen Sohn Er ſagte es hinge
mit dem Expreſſionismus zuſammen Jch riet ihm
es nicht weiter zu ſagen die ganze Bevölkerungs
ſtatiſtik würde dadurch über den Haufen geſchmiſſen

Er ſagte nichts darauf Aber was er dachte konnte
man aus ſeinen Zügen beſſer als aus ſeinen Bildern
leſen Alter Blödian Worauf ich ſeine letzte
Rahmenrechnung bezahlen durfte

Er ſtellte ſeine Bilder aus Er ſtellte überall aus
Wo ſich im Land am Montag irgendwo ein Hohlraum
auftat hingen Dienstags ſeine Bilder Der Eintritt
war frei Aber beim Austritt wurde ein Beitrag
erhoben der nach der Eiligkeit der Flüchtenden ab
geſtuft war

Einmal hatte ich Geburtstag Da konnte er nicht
gut anders als mir ein Bild von ſich zu ſchenken
Ich wurde verpflichtet es überm Schreibtiſch auf
zuhängen Daß es einen viereckigen Rahmen hatte
war unbeſtreitbar Jnnerhalb des Rahmens freilich
fing der Zweifel an Jch zählte dieſen Zweifel aus
Es half alles nichts es waren Dreiecke lauter Drei
ecke Große Dreiecke kleinere Dreiecke mittlere
Dreiecke übereinanderliegende Dreiecke umgebogene
Dreiecke ineinandergeſchobene Dreiecke im ganzen
ſiebenunddreißig graue Dreiecke ich kann keines ab
laſſen keines hinzufügen

Das alles wäre hingegangen Es hätte niemand
weiter aufzuregen brauchen und das Geſchenkbild
hätte jahrelang friedlich über meinem Schreibtiſch
hängen können Aber da war auch eine Unterſchrift
darunter Nicht die des Malers die war unerheblich
ſchon weil ſie unleſerlich war Aber deutlich lesbar
war was das Bild darſtellen ſollte Meine Eltern

Sohn ſage ich das bin ich alſo das
Nur zur Hälfte Vater zur andern Hälfte iſt s

die Mutter
Frau ſage ich kennſt du dich kannſt du deine

Hälfte erkennen
So ziemlich zögerte ſie man wird ſich nach

und nach hineinleben müſſen denke ich
Jch werde mich nie in Dreiecke hineinleben ich

bin kein Dreieck und ich will kein Dreieck werden
Dann wird umgekehrt ein Dreieck eben du

ſagte mein Sohn unergründlich das iſt der Sinn
der neuen Kunſt daß ſie die Menſchen auf die
Dauer nötigt ſo zu ſein wie unſere Pinſel ſie er
blicken

Wie ein Pinſel mich erblickt berührt mich nicht
ſieh dir einmal dieſes Bild an lieber Sohn

Das iſt kein Bild das iſt ein Stück Papier
Das meinſt du wohl Jch aber ſage dir das

ſcheinbar weiße Blatt Papier biſt du
Wie käme ich dazu
Durch mich Was du für dich beanſpruchſt darf

ich auch für mich in Anſpruch nehmen Das iſt dein
Bild Jch habe es von dir gezeichnet es hilft dir
nichts So ſeh ich dich

Er war betroffen und verlegte ſich aufs Handeln
Du wirſt mir zugeſtehen Vater dieſes leere Blatt

iſt nichts möglich daß es einmal etwas werden
könnte

Jn meine Arme Sohn wir haben uns ver
ſtanden Du biſt noch nichts aber möglich daß aus
dir noch etwas werden könnte wenn du etwas
Ordentliches ſchaffen willſt ſtatt etwas vorzu
flunkern

Damals hat mein Sohn das Malen aufgegeben
Jetzt iſt er ein guter braver Kaufmann

Dennoch wenn ich s heute nach zwanzig Jahren
überblicke Seine Mutter und mit ihr der alte
Herr aus Weimar haben recht behalten So wie
Gott ſie uns gab ſo muß man ſie haben und lieben

Das Land der tauſend Höhlen

Neue Höhlenforſchungen in Griechenland
Zwiſchen dem attiſchen Land und dem einſtigen

Gebiete von Korinth erſtreckt ſich eine verhältnis
mäßig ſchmale Landſtrecke die im Norden und
Süden vom Saroniſchen bzw Korinthiſchen Golf
umſpült wird Es iſt dies Magaria Die An
zahl der Höhlen in dieſem Gebiete und im be
nachbarten Geraneagebirge kann auf etwa zwei
tauſend geſchätzt werden Oeſterreichiſche Forſcher
haben bisher 451 Höhlen regiſtriert und 56 genau
unterſucht Sie mußten monatelang ein hartes Lehr

lektro
turbinen Apparaten zur Behandlung des Rheuma

ihm
und aller anderer Krankheiten uſw verfolgttismus t Kr

hatte Es war ganz richtig von Jhnen meine
früheren Erfindungen zurückzuweiſen Weshalb

deſſen eine ſtandesgemäße Rente ausſetzen

ſoll ſich auch ein Komponiſt für Elektrizität Medizin
oder Chemie intereſſieren Glücklicherweiſe habe ich
eine andere Erfindung gemacht die Jhnen nützlicher
ſein kann Jch habe die glänzendſte vollkommenſte
und wundervollſte Maſchine der Welt eine Muſik
maſchine erfunden Der Komponiſt ſingt auf einer
Seite ein Thema hinein und auf der anderen Seite
kommt die fertige Kompoſition heraus Um den
einzigartigen Mechanismus auszuführen brauche ich
rund 20000 Mark aber ich bin ſicher daß Jhnen
der Apparat ſoviel wert iſt Sie könnten dann ohne
erhebliche Mühe ihr ganzes Leben lang weiter
komponieren x

Lange Zeit hindurch plagte mich eine Frau mit
ihren Briefen in denen ſie beteuerte ſie ſei früher
mit mir verlobt geweſen und ich müßte ihr infolge

Zuerſt
glaubte ich an einen ſchlechten Scherz weil ich mich
an ihren Namen wirklich nicht erinnerte Sie ſchrieb
mir aber beharrlich weiter bis es mir allmählich zu
dumm wurde Da das Geſchreibſel aus Berlin kam
ließ ich durch meinen Schwager recherchtieren und
erfuhr ſchließlich daß man die Schreiberin als un
heilbar irrſinnig in eine Anſtalt geſteckt hatte

Jch habe von Mädchen maſſenhaft Briefe be
kommen kleinen armen an ihre Maſchinen ge
feſſelten Näherinnen und Stenotypiſtinnen die ſich
alle zur Bühne drängten und behaupteten ſie
könnten gut ſingen und ihre Bekannten hielten ſie
für ſchön es fehlte ihnen nur ein Freund der ihnen
die Tore zu dem Zauberland zu Reichtum und Er
folg eröffnen könnte

Arme kleine Mädchen
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eld zahlen denn die Lagerungsverhältnifſe und die

Schichtenfolge in dieſen Höhlen ſind völlig anders
ar als in den mitteleuropäiſchen Grotten auch
ie ſtedlungs geographiſchen Vorausſetzungen für die

einſtigen Bewohner der Höhlen unterſcheiden ſich
durchweg von den bekannten Typen Hierzu kommt
die Neuartigkeit der klimatiſchen tieriſchen und
pflanzlichen Verhältnifſe xDie Grabungen erbrachten wie die Oeſterrei
chiſche Geſellſchaft für Höhlenforſchungen mitteilt
zunächſt wohl intereſſante Beiträge zu der in
Griechenland bereits nachgewieſenen wenn 73
ungenügend erforſchten jüngeren Steinzeit Do
der Ehrgeiz der Forſcher zielte darauf ab auch
Spuren des Paläolithikums der Altſteinzeit zu
finden Endlich nach monatelangen Nachforſchungen
wurden in der faſt verſchütteten Höhle Nr 413 die
nochmals genauer unterſucht wurde nach Durch
ſchneidung einer neuſteinzeitlichen Kulturſchicht und
Durchbrechung einer iſolierenden fundleeren Schicht
in der dunklen Maſſe einer eigenartigen Kultur
lagerung zahlloſe typiſche Steingeräte überſinterte
und verkohlte Knochen einer keramikloſen Ablage
rung des altſteinzeitlichen Menſchen gefunden Mit
einem Schlage rückt damit die Kulturgeſchichte
Griechenlands um viele zehntauſend
Jahre zurück in die bisher unbekannte Vorzeit
dieſes Landes Nach der Chronologie Sörgels
wiſchen 74 000 bis 110 000 v Chr Geburt Es bedar indes noch langer harter Arbeit bis dieſe

älteſte griechiſche Kulturperiode wiſſenſchaftlich er
ſchloſſen ſein wird

Aufender Jnſel Tinos wurden gleichfalls
öhlenzvorgefunden obzwar die geologiſchen Ver

ältniſſe dieſes Eilandes theoretiſch Höhlenbildun
gen als ausgeſchloſſen erſcheinen ließen Die interefſanteſte Sohle war die ſogenannte Fliegen
höhle die ſich in einer den Sandſteinformen der
Sächſiſchen Schweiz ähnlichen zweihundert Meter

eil über dem Meere liegenden mächtigen Granit
cholle befindet Dieſe Höhle beſitzt zwei außer
ordentlich maleriche Eingänge ein flaches oberes
Tor und einen ſchmalen unteren Gangaustritt Man
enießt von hier einen wunderbaren Ausblick auf
te von Stürmen heimgeſuchte Steilküſte der Jnſel

Andros und nörd l auf das grenzenloſe Meer
Geheimnisvoll ſchimmert das Tageslicht in die

erſte große Halle aus dem weiteren Jnnern dringt
ein eigenartiges ſummendes Geräuſch hervor Nach
dem ſich die Augen an Dunkelheit und Lampe ge
wöhnt haben beginnen die Unterſuchungen Jn
lockeren Höhenlehm eingebettet oder offen auf der
Oberfläche liegend bemerkten die Forſcher plötzlich
unzählige gebleichte Menſchenknochen
Jhr Alter ließ ſich auf etwa hundert Jahre ſchätzen
die mitgefundene Keramik ſtützte dieſe Annahme
Es ſind armſelige Scherben großer Vorratsgefäße
dabei auch Bruchſtücke primitiver Gefäße aus dem
auf dem Eiland vorkommenden glimmer und ur
eſteinhaltigen Material Es handelt ſich alſo offenbar um Jnſelbewohner Vielleicht als zur Zeit der

griechiſchen Freiheitskriege die Männer kämpften
flüchteten Schwache Weiber und Kinder in dieſe ent
legene Höhle wo ſie vom Feind aufgeſtöbert er
ſchlagen oder durch Rauchfeuer erſtickt wurden
Möglich daß eine Ausgrabung die Geſchichte dieſer
Toten und das Geheimnis der Fliegenhöhle ergrün
den könnte aber dies gehört nicht in den direkten
Aufgabenkreis der Expedition

Als die Forſcher weiter in das Jnnere der Höhle
vordrangen wurde das ſummende Geräuſch immer
ſtärker und plötzlich löſte ſich von einer merkwürdig
erſcheinenden Wand ein Schwarm von unzähligen
kleinen Fliegen los wie auf ein Signal gefolgt
von weiteren Schwärmen Milliarden dieſer win
zigen Jnſekten erfüllten den Raum und im Nu
waren die überraſchten Forſcher vollkommen mit
den krabbelnden Lebeweſen bedeckt die in Mund
Naſe Augen Ohren eindrangen und ſogar die
Grubenlampe zum Erlöſchen brachten Erſt nach
gründlicher Umhüllung des Kopfes gelang ein neuer
Vorſtoß mit elektriſchem Taſchenlicht Es war dies
ein Erlebnis wie es wohl noch keinem Höhlen
forſcher in ſeiner Praxis vorgekommen iſt Es
waren kleine grünſchillernde Zweiflügler die den
ſogenannten Pilzfliegen naheſtehen Wahrſcheinlich
lebt dieſe Unmenge von Jnſekten von den Ueber
reſten abgeſtorbener Artgenoſſen Auch rieſige
Ameiſen gediehen in der Fliegenhöhle

Nr
mwSvv

Serr Doktor was darfich eſſen
Von Dr med Friedrich Maagßen

Herr Doktor ſind Kartoffeln geſund Herr
Doktor darf der Menſch Fleiſch eſſen Wie oft
klingen dieſe und ähnliche Fragen dem Arzt ent
gegen und bringen ihn jedesmal in eine gelinde
Verzweiflung Nicht als ob er nicht wüßte was er
darauf zu ſagen hat Er braucht nur ja zu ſagen S
und die Frage iſt erledigt wenn anders der Patient
das nötige unbedingte Vertrauen zu ihm hat Aber
leider iſt das bekanntlich nicht immer der Fall es
gibt außerdem noch Leute die ſo wiſſensdurſtig ſind
um jeden Preis erfahren zu wollen warum denn
nun Kartoffeln geſund ſind und warum Fleiſch nicht
ſchädlich iſt und da fängt denn die Sache an ungemütlich zu werden denn wenn man einem ſolchen
Zweifelſüchtigen die Sache klarmachen will dann
muß man ſchon einen langen gründlichen Vortrag
halten und eine Reihe grundlegender r
Wahrheiten entwickeln und das iſt unangenehm
weil derartige Frageſteller meiſt nicht gerade die
höchſte Intelligenz beſitzen ſonſt würden ſie eben
nicht ſo fragenSo hergheft um nicht zu ſagen ſo töricht die
Sache anſcheinend liegt ſo ernſt iſt ſie im Grunde ge
nommen Gerade dieſe Fragen nach der Zweckmäßig
keit von Kartoffeln und Fleiſch werden ja Gott ſei
Dank nicht gerade häufig geſtellt aber ähnliche
Fragen aus derſelben verkehrten Grundauffaſſung
heraus kommen recht recht oft und deshalb iſt es
vielleicht nicht unzweckmäßig die Frage zu erörtern
welche Nahrung geſund und welche ungeſund iſt

Da muß ich nun an die Spitze einen Satz ſetzen
der namentlich den Vegetarianern einen gelinden
Gruſel verurſachen wird Es gibt keinen Gegenſtand
in der Welt der an ſich ungeſund iſt

Man kann in den nötigen kleinen Mengen alles
eſſen und trinken was man will an ſich iſt nichts ge
ährlichund wie das gemeint iſt wird der Leſer gleich aus
dem zweiten Satz erſehen den ich gegenüberſtelle Es
gibt keinen Nahrungsſtoff keine genießbare Sub
ſtanz die an ſich völlig geſund wäre ſelbſt das Waſſer
nicht denn die Bakterien die es verunreinigen kön
nen uns den Tod bringenDarum ergibt ſich eins kein Stoff den der Menſch
überhaupt in ſich aufzunehmen vermag iſt an ſich ge
fung oder ungeſund nur die Mengen deſſen was
der Menſch ohne Schaden vertragen kann ſind ver

ieden9 In der Praxis bezeichnet man nun alles das was

der Menſchegemeinhin ohne auffälligen Schaden an
ſeiner Geſundheit Sertragen kann als Nahrung
alles andere ſind Gifte

Es iſt gut daß wir bei der Abgrenzung deſſenwas c un was Gift iſt nicht auf unſere Be
obachtungen und unſer Denken allein angewieſen ſindondern z uns da der Jnſtinkt ein ziemlich ſicherer

egweiſer iſt unſer Jnſtinkt der ſich im Geſchmack
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Heitere Kurzgeſchichten
Die ledernen Beinkleider

Ein Stückchen aus alter Zeit

Ein Soldat fragte einen Yäger der eben zum
Tor hereinkam was er in der Stadt zu tun habe

Jch will mir ein Paar lederne Beinkleider
kaufen lautete die Antwort

Oh mein Freund ſprach der Soldat ich weiß
ein Paar hirſchlederne die ſind koſtbar und werden
um den halben Preis verkauft nur werden ſie Jhm
zu weit ſein

Der Jäger meinte dem könne wohl abgeholfen
werden wenn ſie nur gut ſeien

Dafür ſtehe ich ſagte der andere aber zu weit
werden ſie Jhm ſein

So kamen ſie zu einem Wirtshauſe Der Soldat
machte den Vorſchlag einen Schoppen zu trinken
Der Jäger war damit einverſtanden bewirtete den
anderen trefflich aus ſeinen mitgebrachten Vor
räten und ließ vom Wirte Wein bringen Bei ſich
aber dachte er daß er an den Beinkleidern wohl
leicht das Doppelte wieder verdiene

Da ſie geſchmauſt hatten wollte der Jäger die
Beinkleider ſehen

c ich ſagte es Jhm gleich erwiderte der
Soldat mit todernſtem Geſicht die Beinkleider die
ich weiß ſind Jhm zu weit die liegen in Fpnzig
ſechzig Meilen von hier E J

7

Die Viſitenkarte
Pelltoffel läuft am Zug entlang Die dritte

Klaſſe iſt voll Die zweite Klaſſe iſt voll Nur in
der erſten Klaſſe iſt noch viel Platz

Pelltoffel alſo ſteigt in ein Abteil Erſter Ein
älterer Herr ſitzt ſchon da und lieſt Der Zug fährt

raucht
ab Peütoffel ſteckt ſich eine Zigarre an Und Broks

Verzeihung ſagt der ältere Herr hier iſt
Nichtraucher

Ttoffet ſieht den älteren Herrn an Und raucht
weiter

Der ältere Herr räuſpert ſich zieht die Brief
taſche nimmt eine Viſitenkarte heraus und reicht
ſie Pelltoffel Pelltoffel lieſt die Karte Steckt ſie
ein Und raucht weiter

Da ſteht der ältere Herr auf und ruft na
Schaffner Pelltoffel legt die Zigarre in den Aſchen
becher Der Zug hält Der Schaffner kommt

Hören Sie ſagt Pelltoffel zu ihm bevor der
andere den Mund auftun kann dieſer Herr da
raucht im Nichtraucherabteil Und er zeigt auf die

Zigarre im Aſchenbecher Außerdem hat er mich
beläſtigt Weiſen Sie ihn ſofort aus dem Zug Jch
übernehme die Verantwortung

Und er greift in die Taſche zieht die Karte her
vor die ihm der ältere Herr gegeben hat und reicht
ſie dem Schaffner Der Schaffner nimmt die Karte
lieſt Zörrmann Direktor bei der Reichsbahn
Hlägt die Hacken zuſammen und wirft den älteren
Herrn prompt aus dem Zug H R

Rückſicht
Broks geht in eine Apotheke Kauft ein

geht er in eine andere Apotheke
dritte vierte

Um b Uhr erſt kommt er nach Hauſe packt aus
Um Gottes willen ringt ſeine Frau die Hände

vierzehn Schachteln Pfefferminztabletten Was
ſoll ich damit Und wo haſt du das Mittel gegen
Diarrhoe

Jch habe es nicht bekommen können ſagt
Ueberall in den Apotheken wird man jetzt

von jungen Damen bedient H R

dem

Dann
Dann in eine

betätigt Sonſt würden wir aus der Not gar nicht
herauskommen

Unſer Körper iſt ſo organiſiert daß er alle ver
daulichen Stoffe zu ſeinem Aufbau verwendet und
gegen alle giftigen Stoffe mit ſehr unangenehmen
Erſcheinungen reagiert Dieſe Gifte hat deshalb die
Menſchheit ſchnell herausgefunden Schierling Bilſen
kraut Tollkirſche ſind ſo lange es eine Geſchichte gibt
als Gifte bekannt und ebenſo hat im großen und
ganzen über die Nahrungsmittel kein Streit be
ſtanden

Daß aber dieſe Grenze keine abſolute iſt ſondern
daß zwiſchen Giften und Nahrungsmitteln Ueber
gänge exiſtieren dafür ſind ein Beleg diejenigen
unſerer Nahrungsmittel die wir nur in geringer

Venne eſſen dürfen wenn wir uns nicht ſchaden
ollen

Jm Grunde genommen iſt jede Nahrung im
Uebermaß genoſſen ſchädlich denn ſie ſchwächt
Magen und Darm Weiterhin aber leidet überhaupt
auch der Körper noch im beſonderen ſo wiſſen wir
daß Eſſig in Menge genoſſen bei ſchwächlichen
Naturen das Blut ſchädigt daß Senf im Uebermaß
dauernd genoſſen die Nieren reizt

Im allgemeinen kann man ſagen Nur die Er
fahrung hat im Laufe der Jahrtauſende uns kennen
gelehrt was uns nützt und ſchadet und der Nieder
ſchlag dieſer tauſend jährigen Erfahrung iſt die
landesübliche Ernährung Sie läßt den Südländer
den Fleiſchgenuß einſchränken und läßt den Eskimo
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bei ausſchließlicher Fleiſchnahrung ein hohes Alter
erreichen

Die Naturwiſſenſchaft lehrt mit abſoluter Sicher
heit daß es für den Menſchen viel weniger darauf
aunkommt was er genteßt als daß er überhaupt ge
nügende reichliche Nahrung hat und daß er
und verſtändig in der Art des Genuſſes jeder Nah
rung iſtoweichungen von dieſen Regeln rächen ſich bald

durch Schmerzen und Beſchwerden
Es iſt ſicher daß eine gewiſſe einſeitige Ernährung

zum Beiſpiel vorwiegend mit Kartoffeln oder vor
wiegend mit Fleiſch mit der Zeit den Körper krank
machen kann Aber ebenſo ſicher iſt es daß es dazu
ſchon einer ſehr großen Einſeitigkeit bedarf

Jm großen und ganzen iſt der Menſch ſo ein
erichtet daß er bei jeder Ernährungsweiſe geſund
leiben und alt werden kann Mit einer Ausnahme

noch es e ſicher Unterſchiede in der Organiſation
des Menſchen Dieſelben laſſen für den einen dieſe
für den anderen jene Ernährungsweiſe zweckmäßiger
erſcheinen Aber ſichere Erfahrungen und
wiſſenſchaftliche Erkenntniſſe beſitzen wir nicht
falls kann der einzelne ſagen wenn er durch
Jahr und Tag beobachtet hat ob er ſich bei dieſer
oder jener Lebensweiſe wohler fühlt Für die große
Maſſe des geſunden Menſchen wird ſich aber das
kaum lohnen

Einen großen Schritt vorwärts werden wir erſt
tun können wenn vergleichende Ernährungsverſuche
von Amts wegen über Jahrzehnte hinaus gemacht
ſind und der Einfluß beſtimmter Ernährungsweiſen
auf die vorkommenden Krankheiten ſtatiſtiſch feſt
geſtellt iſt ſolange wir derartige Unterſuchungen
nicht haben werden wir ohne große Gefahr weiter
leben können wie bisher üblich Wertvoll ſind noch
alle die Verſuche die die Sportleiſtungsfähigkeit bei
verſchiedener Ernährungsweiſe prüfen Sie können
an großem Verſuchsmaterial gemacht ſehr bald viel
leicht erweiſen welche Art der Nahrung am leiſtungs
fähigſten macht nur verwechſle man nicht körper
liche Leiſtungsfähigkeit und Geſundheit Dieſe beiden
Dinge decken ſich ganz und gar vicht

T

Rätſel Ecke
Drollige Wirkung

Die Buchſtaben ſind ſo zu ordnen daß die wa gerechten
Reihen ergeben 1 Frohſinn 2 Entwertungszeichen 3 Fa
milienname einer unglücklichen Liebe Goethes 4 männlicher
Vorname 5 Gliederreißen 6 Gottſeidank 7 weiblicher grie
chiſcher Vorname 8 Pelzwerk Wenn man von der Spitze der
Figur hinunter und dann die gekennzeichnete Reihe ſchräg
nach unten links geht und dann wieder von der Spitze bin
unter und dann die Reihe ſchräg nach unten rechts hinunter
geht erhält man etwas deſſen Wirkung durch die Zeichnung
angedeutet wird

Skataufgabe
Der Spieler in Hinterhand hat folgende Karten

D V

O v av

C

H

Mittelhand paßt Vorderhand hält Kreuzfrage und paßt
auf Wende Tourné Hinterhand wendet Kreuz Acht und
findet noch Kreuz König Sie drückt Schippen Zehn und Neun
und verliert das Spiel mit 58 Augen Mittelhand hat ein
Auge mehr in den Karten als Vorderhand und keinen Trumpf
Vorderhand hätte da ſie ſich zwei Farben blank legen kann
Kreuzfrage natürlich auch Kreuzwende gewonnen Wie ſind
die Karten verteilt und wie wird geſpielt

Scharade
Ein einziges Wort verkündet dir
Des deutſchen Waldes herrlichſte Zier
Löſe nur ab was umſchloſſen es hält
Und du findeſt den Götzen der ganzen Welt

Kreuzwort Silbenrätſel

7 2 93 4F7

07 9 9 7c W 7 T

77 5
79 t 20

7 2 7
Wagerecht 1 Namhafter deutſcher Menſchenfreund

3 Scherzausdruck für Schüler 5 ungetreuer Kaſſenbeamter
8 vorſichtig bedächtig 11 Laugenſalz 12 Ort bei Kaſſel
13 bevorzugter Platz in der Kirche 16 Germanenſtamm
19 Bruder und Schweſter 20 Beerdigung

Senkrecht 1 Schwungvolles lyriſches Gedicht 2 Baum3 Fegenſtück 4 Singvogel 6 weibliche Kopfbedeckung 7 aus
der ode kommen 8 Satan 9 Treffpunkt 10 Brille14 Unterwelt 15 Welle 16 engliſche Stadt 17 Einſchnitt
18 Gewürzart für Kuchen und Getränke

Auflöſung der Schachaufgabe aus Nr 109

1 S8f3 e 1 Kt4 n e52 Das es 2 Beliebig83 S ſetzt durch entſppechendes Tbeugſchach matt
Wenn 1 anders 2 8 g6 oder Le 95 2c
Auflöſung des Wortneubildungsrätſels aus Nr 109
Akte Linſe Lachs Erde Rind aber None 9 Ton ſeiſt

Atem Natter Gera Jman moham Glaube Siar Talar
Steak Chile Hirn Wiek kleine Meeresbucht Eid RoſeAller Anfang iſt ſchwer

Auflöſung des Scherzrätſels aus Nr 109
Beiden iſt das Pfeiſfen etwas Unerträgliches
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